
Ergebnisse der Abfrage zur Nutzung von Einweg- und Mehrwegverpackungen                                       

in Haaner Betrieben mit einem gastronomischen Angebot 

Anzahl der angefragten Betriebe: 113 

Anzahl der teilnehmenden Betriebe: 19 (Rücklaufquote 17%) 

 

Nutzen Sie Einwegverpackungen* (Single-Choice-Frage)? 

*nicht wiederverwendbare Verpackungen, wie Einwegdosen, -flaschen, -becher, Einwegbehältnisse, Geschirr und Besteck, welche bei der 

Abgabe von verzehrfertigen Speisen und Getränken zum (unmittelbaren) Verzehr verwendet werden. Gemeint sind keine Produkte, die 

Ihnen verpackt zum Verkauf geliefert werden, sondern Produkte, die bei Ihnen im Betrieb frisch verpackt und "To-Go" herausgegeben 

werden. 

 

Für welche Produkte nutzen Sie diese (Multiple-Choice-Frage)? 

 

 

 



Aus welchem Material bestehen diese Einwegverpackungen (Multiple-Choice-Frage)? 

 

Nehmen Sie herausgegebene Einwegverpackungen wieder (Single-Choice-Frage)? 

 

Wie hoch ist der Anteil der Speisen und Getränke, die in Einwegverpackungen bei Ihnen 

herausgegeben werden (in Prozent)?  

 

 



Nutzen Sie Mehrwegverpackungen* (Single-Choice-Frage)? 

*wiederverwendbare Verpackungen, wie Mehrwegbehältnisse, -flaschen, Geschirr und Besteck, welche bei der Abgabe von verzehrfertigen 

Speisen und Getränken zum (unmittelbaren) Verzehr verwendet werden. Gemeint sind keine Produkte, die Ihnen verpackt zum Verkauf 

geliefert werden, sondern Produkte, die bei Ihnen im Betrieb frisch verpackt und "To-Go "herausgegeben werden. 

 

Für welche Produkte nutzen Sie diese (Multiple-Choice-Frage)?  

 

Erklärung/Details zu anderen: Brötchen, Obst, Gerichte aus dem Ofen 

Aus welchem Material bestehen die Mehrwegverpackungen (Multiple-Choice-Frage)? 

 

Detailliertere Angaben zu Material: Keramik; Pappe; Porzellan; BPA-freiem, gut recyclebares Polypropylen (Vytal.org) 



Nutzen Sie Mehrwegsysteme (Single-Choice-Frage)? 

 

Wenn ja, welche? 

Antworten Anzahl der Nennungen 

Getränkeflaschen 1 

Re Cup für Kaffee 2 

vytal.org 1 

GN - Gastronom 1 

keine Antwort 14 

 

Welche Gründe sprechen für Sie gegen eine Nutzung von Mehrwegverpackungen 

/Mehrwegsystemen? 

Antworten Anzahl der Nennung 

Kundenakzeptanz 1 

Hygiene / Kollision mit Hygieneschutzgesetz 2 

Kosten 3 

kommt in der Praxis nicht vor 1 

keine 2 

Da wir nach dem Lockdown kein To-Go 
Geschäft mehr anbieten werden, kann ich die 
Mehrwegbehälter dann nicht gebrauchen 1 

keine Spülmaschine, daher keine Nutzung von 
Mehrweg möglich 1 

keine Erfahrungen 1 

es gibt bisher keine praktikablen Lösungen* 1 

hoher Arbeitsaufwand 1 

keine Antwort 9 

* … Häufig kollidiert es mit dem Hygieneschutzgesetz, wodurch ein hoher 
Arbeitsaufwand entsteht und verbunden ist mit extremen Kosten 

 

 



Möchten Sie auf Mehrwegverpackungen umsteigen (Single-Choice-Frage)? 

 

Für welche Produkte sehen Sie diese Möglichkeit? 

 

Füllen Sie Getränke und Speisen auch in vom Kunden / von der Kundin mitgebrachte Verpackungen 

(Single-Choice-Frage)? 

 

Anmerkungen:  

 Momentan ist es aus hygienischen Gründen nicht erlaubt fremdes Geschirr in unserer Küche zu verwenden. 

 Nur Kaffee, hier wird der vom Kunden mitgebrachte Recup-Becher gegen einen Neuen getauscht und befüllt. 



Allgemeine Anmerkungen: 

 Nur wegen Corona, sonst kein Außer-Haus-Verkauf 

 Die ökologischen Fragestellungen sind wie immer sehr komplex. So gilt nicht der Satz, dass Mehrweg immer 

besser als Einweg ist, das hängt von vielen Faktoren ab. 

 Punkt 4.1. (Befüllung von Behältern, die der Kunde/die Kundin mitgebracht hat) ist nicht zulässig, in Coronazeiten 

schon mal gar nicht – (Antwort der Verwaltung: Ist zulässig, aber keine Pflicht) 

 


